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• Produkte oder Mischungen
• Diskrepanz zwischen Labor und Praxis
• Problem der Stichprobe bei Linienbaustellen
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• Abgekürztes Vorgehen für kleine Volumen
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Bautechnik



4Stabilisation im ländlichen Strassenbau | Vorgehen und Erfahrungen aus Unternehmersicht

Bautechnik | Technikeinsatz und –Möglichkeiten

§ Arbeitsgänge Maschineneinsatz
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Bautechnik | Technikeinsatz und –Möglichkeiten

§ Aufbereitung/Vorbereitung

Grupper NS 25 7TP Anbaugerät
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Bautechnik | Technikeinsatz und –Möglichkeiten

§ Aufbereitung /Vorbereitung

Mobiler Brecher Kirpy BSC 250
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Bautechnik | Technikeinsatz und –Möglichkeiten

§ Streuen

Streugerät MAN TGS 6*6
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Bautechnik | Technikeinsatz und –Möglichkeiten

§ Mischen/Einarbeitung Bindemittel

SAnbaufräse GM 250 an Traktor Fendt 930 Vario
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Bautechnik | Technikeinsatz und –Möglichkeiten

§ Mischen Einarbeiten Bindemittel (Vorbereitung/Aufbereitung

Kaltrecykler Wirtgen WR 2000
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Bautechnik | Technikeinsatz und –Möglichkeiten

§ Mischen /Nachbehandlung

Wassertank direkt oder indirekte  Zugabe
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Bautechnik | Technikeinsatz und –Möglichkeiten

§ Planie Verdichtung

Grader F 106A
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Bautechnik | Technikeinsatz und –Möglichkeiten

§ Planie Verdichtung

Walzenzug BW 213DH BVC Variomatic Pneuradwalze HD 150TT
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Bautechnik | Technikeinsatz und –Möglichkeiten

§ Schichtstärken Abhängigkeit Maschineneinsatz und Geologie
§ Vorbereitung /Aufbereitung

- mobiler Brecher  -35 cm
- Grupper  -50 cm
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Bautechnik | Technikeinsatz und –Möglichkeiten

§ Streuen
§ Bis 140 kg/m3 fest pro Streuvorgang
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Bautechnik | Technikeinsatz und –Möglichkeiten

§ Schichtstärken Abhängigkeit Maschineneinsatz und Geologie
§ Mischen/Einarbeitung Bindemittel

- Kaltrecykler WR 2000  -50cm
- Traktor mit Anbaufräse -50 cm
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Bautechnik | Technikeinsatz und –Möglichkeiten

§ Schichtstärken Abhängigkeit Maschineneinsatz und Geologie
§ Mischen/Einarbeitung Bindemittel
§ Verdichtung

- Walzenzug 15 to - 60 cm
- Walzenzug 8 to - 40 cm
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Bautechnik | Technikeinsatz und –Möglichkeiten

§ Verarbeitungszeit zwischen Einarbeiten des Bindemittels und
Verdichten des Mischgutes



18Stabilisation im ländlichen Strassenbau | Vorgehen und Erfahrungen aus Unternehmersicht

Bautechnik | Technikeinsatz und –Möglichkeiten

§ Ausgeführte Schichtkombinationen

Fundationsstabilisierung
mit zusätzlichem Brechen
der Verschleissschicht
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Bautechnik | Technikeinsatz und –Möglichkeiten

§ Ausgeführte Schichtkombinationen

Fundationsstabilisierung als Vorbereitung OB (3-Fach)
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Bautechnik | Technikeinsatz und –Möglichkeiten

§ Ausgeführte Schichtkombinationen

Fundationsstabilisierung als Vorbereitung Planie/Asphalt
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Bautechnik | Technikeinsatz und –Möglichkeiten

§ Ausgeführte Schichtkombinationen

Schüttungen Dämme/Aufschüttungen/Planum etc.
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Bautechnik | Technikeinsatz und –Möglichkeiten

§ Ausgeführte Schichtkombinationen

Bodenverbesserungen (Kalk)
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Bautechnik | Technikeinsatz und –Möglichkeiten

§ Ausgeführte Schichtkombinationen

Kaltmischverfahren als Vorbereitung Planie Asphalt
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Bautechnik | Bindemittel

§ Bindemittel Auswahl

§ Mineralogische und bodenmechanische Untersuchung

- Ziel der Bodenbehandlung
- Bodenklassifikation
- Statische Anforderungen an das Bauwerk
- Nachhaltigkeit der Bodenverfestigung od. Bodenverbesserung
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Bautechnik | Bindemittel

§ Bindemittelarten

Können ohne weiter Vereinbarung eingesetzt werden wen sie die
der jeweiligen Norm entsprechen

- Zemente
- Baukalke
- Tragschichtbinder
- Mischbindemittel (Kalk-Zement)
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Bautechnik | Bindemittel

§ Bindemittel mit besonderen Eigenschaften
§ Staubarme Bindemittel
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Bautechnik | Bindemittel
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Bautechnik | Bindemittel

Spannweite
Dossierungen
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Bautechnik | Bindemittel

§ Optimaler Wirkungsbereich bei Mischbindemittel bei
gemischtkörnigen und leicht-bis mittelplastischen Böden

§ In einen Arbeitsgang wird eine Reduzierung des natürlichen
Wassergehaltes (Kalkanteil) und eine Steigerung der
Tragfähigkeit erreicht (Zement)
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Bautechnik | Diskrepanz zwischen Labor und Praxis

§ Eignungsprüfung, Probefläche, Ausschreibung
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Bautechnik | Diskrepanz zwischen Labor und Praxis

§ Probeflächen mit verschiedenen Dossierungen
- ME-Messungen nach 3 Tagen 7 Tagen

§ Probeflächen mit verschieden Bindemitteltypen und
Dossierungen
- ME Messungen nach 3 Tagen 7 Tagen
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Bautechnik | Problem der Stichprobe bei Linienbaustellen

§ Strassengeschichte, Geologie

Dementsprechend die Probennahmen planen (Menge etc)

- Sanierungen
- Auf-/Abtragsbereich
- Unterschiedliche Oberbauschichten
- Schadensbilder
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Projektabwicklung
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Projektabwicklung | Abgekürztes Vorgehen für kleine Volumen

§ Probeentnahme
§ Kurzeignungsprüfung (Siebkurve/Bindemittelgehalt)
§ Ausarbeitung Projekt (Schichtstärken/Aufbau etc)
§ Ausschreibung
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Projektabwicklung | Ausschreibungen von Stabiarbeiten

§ Linienbaustellen (Strassen/Wege)
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Projektabwicklung | Ausschreibungen von Stabiarbeiten

§ Linienbaustellen (Strassen/Wege)
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Projektabwicklung | Ausschreibungen von Stabiarbeiten

§ Linienbaustellen (Strassen/Wege)



38Stabilisation im ländlichen Strassenbau | Vorgehen und Erfahrungen aus Unternehmersicht

Projektabwicklung | Ausschreibungen von Stabiarbeiten

§ Linienbaustellen (Strassen/Wege)



39Stabilisation im ländlichen Strassenbau | Vorgehen und Erfahrungen aus Unternehmersicht

Projektabwicklung | Ausschreibungen von Stabiarbeiten

§ Linienbaustellen (Strassen/Wege)
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Projektabwicklung | Ausschreibungen von Stabiarbeiten

§ Baugrundverbesserungen (Planum/Dämme etc)
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Projektabwicklung | Ausschreibungen von Stabiarbeiten

§ Baugrundverbesserungen (Planum/Dämme etc)
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Projektabwicklung | Ausschreibungen von Stabiarbeiten

§ Baugrundverbesserungen (Planum/Dämme etc)
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Projektabwicklung | Ausschreibungen von Stabiarbeiten

§ Baugrundverbesserungen (Planum/Dämme etc)
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Projektabwicklung | Ausschreibungen von Stabiarbeiten

§ Stabi als Variante

- Materialaustausch
- Erhöhung Tragfähigkeit (Nutzung)
- Abfuhren Deponiegebühren
- Ausbauasphalt



45Stabilisation im ländlichen Strassenbau | Vorgehen und Erfahrungen aus Unternehmersicht

Grenzen des Einsatzes
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Grenzen des Einsatzes | geotechnisch

Organische Böden
Gewässerschutzzonen
Hangbewegungen
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Grenzen des Einsatzes | bautechnisch

- minimale Breite 2.50m1
- Neigung 15%
- Schächte Leitungen
- Berandungen
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Beispiele
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Beispiele | Beispiel 1

§ Sanierung Rivaboard Grüsch

LLänge: 500m1

Varinate:
Vorprofiliern mit 2 Kl Kies 0-80
Granuliern des bestehenden
Strassenkörpers
Zementstabiliserung
Vorteil:
Homogener Strassenkörper
Mengenrisiko
Einsparung 10%
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Beispiele | Beispiel 2

§ Sanierung Scadonsstrasse Bad Ragaz

Ausschreibung Fundationsschicht Ersatz
Variante:
Kaltmischverfahren Stärke 35  cm
Vorteile:
Schonung der Resourcen
Einbindung Ausbauasphalt
Schnelle Bauzeit
Einsparung 15 %
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Beispiele | Beispiel 3

§ Logistigcenter Post Untervaz

Nachweis Frostdimensionierung

Zur Berechnung der Frostsicherheit bzw. –
dimensionierung sind folgende Parameter
notwendig:

- Oberbaudicke
- Frostdimensionierungsfaktor
- Mittlere Frosteindringtiefe

Zudem wird die Frostempfindlichkeit der Böden
abgeschätzt (Norm SN 640 140b, Tabelle 1,
Einteilung
der Böden in Frostempfindlichkeitsklassen).

In unserem vorliegenden Fall wäre das Klasse GI-
G2 (GI = vernachlässigbar/G2 = leicht). Durch die
Stabilisierung des Untergrundes (keine
organischen Böden vorhanden) wird die
Frostempfindlichkeit
verbessert (Norm SN 670 140b), so dass damit
ebenfalls von der Klasse GI-G2 ausgegangen
werden kann.

Der Frostdimensionierungsfaktor (gemäss Norm SN
640 324) wäre damit ermittelt bzw. dass keine
Frost-
dimensionierung erforderlich ist, wäre damit
erwiesen.
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DANKE!

Roland Müller
Rotomag Sargans
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Kurz-CV

Roland Müller
Geschäftsführer Rotomag seit 2010


